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Herren Kreisklasse D Staffel 2

TTF 68 Wiesloch IV : RSV Leimen III 
Mittwoch, 17.01.2024, 20:15 Uhr

Großer Jubel bei der TTF 68 Wiesloch IV – 10:0 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Kreisklasse D Staffel 2 traf die TTF 68 Wiesloch IV am Mittwoch, den 17. Januar
im 10. Saisonspiel auf den RSV Leimen III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte
in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:5 zeigt, wie klar es letztlich
war.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lippok / Paltzer überzeugten im Doppel gegen
Lombardo / Bayatyan, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich
waren Meudt / Ely beim 11:5, 11:5, 6:11, 12:10 gegen Kraljevic / Luksch doch überlegen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen
Prozess machte Patrick Lippok beim 11:6, 11:7, 11:6 mit Atranik Bayatyan. Beim nachfolgenden 11:
4, 11:7, 11:3 gegen Franco Lombardo fand Christoph Paltzer von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der
Reihe. Nur einen Satz verlor Sebastian Meudt bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Gerhard Luksch
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Wolfgang
Ely gegen Zlatko Kraljevic. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF 68 Wiesloch IV und des
RSV Leimen III. Patrick Lippok hatte seinen Gegner Franco Lombardo beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln.
Nach diesem Einzel steht Lippok somit bei 4 Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Lombardo ein 3:15 ausweist. Christoph Paltzer wehrte eine 1:0 Satzführung
von Atranik Bayatyan ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Glücklich über seinen
3:2-Erfolg gegen Zlatko Kraljevic war im Anschluss der Gastgeber Sebastian Meudt, ging er doch
zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine
Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 8:6 für Meudt und 0:10 für Kraljevic seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TTF 68 Wiesloch IV 9 Punkte,
RSV Leimen III 0 Punkte. Wolfgang Ely gewann derweil sein Spiel gegen Gerhard Luksch sicher in
drei Sätzen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:8 für Ely
und 0:2 für Luksch seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für die TTF 68 Wiesloch IV nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen SG-Hockenheim/Reilingen VII am 24.01.2024 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team des RSV Leimen III wird nach nun 10 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 29.01.2024 gegen den TV Mauer IV erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTF 68 Wiesloch IV

Doppel: Lippok / Paltzer 1:0, Meudt / Ely 1:0 
Einzel: P. Lippok 2:0, C. Paltzer 2:0, S. Meudt 2:0, W. Ely 2:0 

 RSV Leimen III
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Doppel: Lombardo / Bayatyan 0:1, Kraljevic / Luksch 0:1 
Einzel: F. Lombardo 0:2, A. Bayatyan 0:2, Z. Kraljevic 0:2, G. Luksch 0:2


